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^ Aussichten der Nordpol - Lust-

AmundsenENSworth - Nobile
. 'dttor Nobile, der Erbauer und Führer des
Schiffs , äußert sich über die Temperatur -
Gierigkeiten und Landungsmöglichkeiten .

Probefahrt im Januar 1926!
italknische Ingenieur und Oberst Sig -

... Nobile , der Erbauer und künftige Filh -
£ 1* 8 NorÄpol -Lu -Mchisses „Norge as Oslo " .
?/Aes von Amuudsen auf seiner großen
glichen Expedition im Frühjahr 1ö2S benützt
KtiKtt wird , gab dem Vertreter des Osloer

„Tidens Tegn " in Rom sehr interessante
^ tfutiflien über den Fortgang des Baues des

> ^ nluf >schifs « s sowie über dl« Aussichten der
' arktischen Lnstschiff ^Durchkreuzungsfahrt
I Söhres IS2S.

iKT
° m Vertreter des norwegischen Blattes

ju T tan Einfluß der niedrigen Tem -
t u r b e r A r k t i s auf das Luftschiff , ins -

MKere auf die Widerstandsfähigkeit der Um -
reisen der Gasbehälter befragt , erklärte
^ kst Nobile etwa folgendes :
.Aas Temperaturpro blcm ist natur -

emes der allerwichtigsten , womit wir uns
eingehend beschäftigt haben . Nach den

'J ' siötur während des für uns tn ^ r>age
Klenden Monats M a i von etwa II Grvö
j^ us unter dem Gefrierpunkt rechnen. In

» biHhxr unerforschten Gegenden hin -
M . wohin unsere Fahrt sich erstrecken wirö ,

Man auf eine bedeutend niedrigere
i^ veratur gefaßt sein . Dort wandle Tempe -

s nwhl durchschnittlich etwa 20 Grad Celsius
i ' Mit dieser Temperatur haben wir experi -
liiert , und es hat sich Herausgestellt , daß , so-
^ die Umhüllungen der Gasbehälter in

kourmen , diejenigen Stoffe , die sich Haupt -
;$ >ch aus Gummi zusammensetzen , ein « tadel
^ .Widerstandsfähigkeit besitzen . Dasselbe darf
£Jj | bxzug aus die übrigen Bestandteile des
5? ' ffeS behaupten . Eine sehr ernste Frage tst
jytHfrkrotit man mit einem Zufrieren der GaS -
Ml « in einer solchen Weise wird rechnen
s2! ftt . daß die Ventile schwer zu öffnen sein
»? °en . was einen zu großen Gasverlust im
Ml fall « würde verursachten können . Gluck -

" sind diese Gasventile auf unserem
n einer solchen Weis « angebracht . t*>ß
ilcht zugänglich sein werden . Ein
£chaö* würde deshalb ohne zu große
wieder in Ordnung gebracht werden

Was die Motore betrifft , so sind uns
^ diejenigen Berhaltungsmaßnahmen . welche
j.,^ etracht kommen , um sie gegen den Einsluß
SL *» großen Kälte zu schützen , vollständig ge-
N>S . . .

"
die weitere Frage , in welcher Weise sich

3 bei Ansicht Nobiles die Landung wird
können , antwortete der Oberst :

Ä * Landung — sie möge nun auf der Ku >t«
^ . . Alaska oder anderswo von statten gehen —,
«J

**1 ja in jedem Falle „ohne irdische Hilfe " vor -
B,C "(nw n werden müssen . Ich habe mir es so

daß ich für Landungszwecke einen schwe-
benützen will umd überdies besondere

k? ( r für Landungen im Eis und Schnee mit -
Falls wir offenes Wasser in der Nahe

lj Landungsitelle haben werden — auch wenn
J betreffende Stelle noch so klein sein mag —.
M ledensalls die Benützung des Sackes vor -

^ hen sein , weil sich auf diese Woise leichter

manöverieren läßt , unö weil solchenfalls ,
die

Trosse sich schwerer vom Luftschiff losreißen
kann . Der Sack wird mit Wasser gefüllt und
soll das Lustschiff nach Art eines Ankers fest-
halten . • JF

Wenn der Sack , oder gegebenenfalls der An -
ker , ausgeworfen sein wird , nähert sich das Luft -
schiff langsam der Erde , während die Leute an
Bord die Hani >wint >« benützen . Geschieht dies
unter ruhige » atmosphärischen Verhältnissen ,
wird es möglich sein , sich langsam und allmählich
dem Boden zu nähern , bis die Kabine die Erde
berührt . Ist dagegen das Wetter unruhig , wirb
es sich empfehlen , das Luftschiff in einer gewis¬
sen Höhe stillstehen zu lassen : die Höhe ivlrd sich
nach der Windstärke richten müssen . Wir wer -
den bann , wie folgt , zu Werke gehen : jeder
Mann , der herunter soll , hat in einem leichten
Korb , der mittels Taljen mit der Berteuungs -
tröffe verbunden ist , Platz zu nehmen . Der
Korb mit dem Mann drinnen wird von dem -
jenigen Teil der Besatzung , der noch an Bord
ist , durch eine Handwinde hinuntergehißt . Die
Hanldwinbe ist mit einer Bremse versehen .
Außerdem hat aber auch der Mann im Korbe
eine Bremse , welche auf die Verteuungstrosie
wirkt . Wenn sodann jeder einzelne der Be¬
satzung sowie das Material — durch Benützung
von Korb un >d HaMwin .de nebst Bremsen — glück-
lich heruntergekommen ist , wird das Demontie -
ren des Luftschiffes ohne Schwierigkeit von
statten gehen können , sobald die Hülle geleert
ist . .

Endlich fragt der norwegische Zeitungsvertre -
ter den italienischen Lustschisfkonitrukteur und
Führer nach der voraussichtlichen Dauer

der Fahrt von Spitzbergen bis
Alaska und erhält zur Antwort :

„Bei günstigen Witterungsverhältnissen wer -
den wir den ganzen Polflug — Spitzbergen -
Nordpol —Alaska — im Lause von 4 5 Stun «
d e n zu Ende führen können . Ich rechne mit
einer Stundeufahrtgeschwindigkeit von etwa
80 Kilometer . Es dürfte aber sicherer sein , die
Fahrtdauer aus etwa 66 Stunden zu be »
messen , indem man gut tut . sowohl mit
einer gewissen Verspätung infolge von ungün -
ftigem Winde als mit vielleicht unvermeidlichen
Abweichungen in bezug aus die Navigierung zu
rechnen . Unser Lustschiss wird mit drei May -
bach - Motoren von je 250 Pferdekräften
versehen sein .

Es wäre an sich besser gewesen , das Lustschiff
auf dem Seeweg — pr . Schiff — nach Spitz -
bergen zu senden und es daselbst montieren zu
lassen . Dazu wäre aber die Aufführung einer
großen Halle — „Hangar " — auf Spitzbergen
notwendig gewesen , und dazu haben wir keine
Zeit . Die Fahrt von Rom nach P u. l ha m
in E n gl and , welche das Luftschiff im April
vornehmen soll , beträgt 1700 Kilometer durch
die Lüste und wird sich voraussichtlich ohne
jedwede Schwierigkeiten vollziehen . Bedeutend
schwieriger ist hingegen die Luftfahrt von Pul »
ham nach Spitzbergen : diese Entfernung
beträgt nämlich nicht weniaer als 810 0 Kilo¬
meter , und die Fahrt England - uSpitzbergen
wird m . E . ebenso schwieriq sein wie die Polar -
fahrt selber ! Freilich können wir die Ver -
teuungsmafte bei Drontheim in Nor¬
wegen als Nothafen benützen , falls die Wit -
ternngs - und Windverhältnisse zu schwierig
werden sollten . Es ist aber eine bekannte
Sache , daß die Frühlingsmonate März und
April , — die Zeit , in welcher wir die Strecke
Rom — England — Spitzbergen zurückzulegen
haben werden , in meteorologischer Beziehung
recht ungünstig sind . Ueberdies werden wir

bei Spitzberg en aus Nebel stoßen
können , wodurch die Landung dort erschwert
werden könnte . Wir tun alles menschenmög -
liehe , um das Luftschiff so solid und Widerstands -
sähig , wie man sich es überhaupt vorstellen
kann , zu bauen .

Das Lustschiss wirb wahrscheinlich gegen
Ende Dezember fertig sein , so daß wir im
Laufe des Monats Januar die ge-
plante Probefahrt vornehmen können . .

Was das Lustschiss „Norge von Oslo " selbst
betrifft , teilte Signor Nobile mit . daß es eigent -
lich seine Absicht gewesen sei . ein absolut neues
Polarluftschiff zu bauen . Da aber nach den
Plänen Amundfen dazu zu wenig Zeit zur Ver -
fügung gewesen sei , habe man sich dazu ent -
schlössen , das bereits angefangene italienische
Lustschiff „N . I." zu benützen , indem man das -
selbe nunmehr durch eingreifende Aenderungen
in einen gerade für die arktische Verhältnisse
brauchbaren Stand zu setzen bemüht fei . Es
gelte vor allem , die Belastung des Luftschiffs so
aering wie möglich zu machen : die Zahl der
Benzinbehälter müsse aber verarößert wer -
den : an der Struktur des „Schnabels " des
Luftschiffs müßten gewisse Aenderungen vorge -
nommen werden , damit sich diese Teile des Luft -
fchiffs den Verteuungsmasten in England . Nor -
wegen und aus Spitzbergen anpassen könnten .
Das Luftschiff ,.N . L" sei mit einer Luxus -
kabine ausaestattet gewesen , welche ganz
überflüssige Gegenstände enthalten habe : —
jene Kabine habe das Aussehen einer gemüt -
licken „Chambre separ6 " gehabt . Die „Luxus¬
kabine " habe nun einer weit kleineren und
praktischeren Kabine Platz machen müssen . Die
jetzige — neuerbaute — Kabine besteht aus drei
kleineren , getrennten Räumen , wovon der erste
sür Steuermann und Observateure . der mitt -
lere für die Radiotelearaphie bestimmt fei und
der hinterste als Messe - und Aufbewahrung -
räum dienen solle . Alle diejenigen Teile der
Kabine und des Lustfchifssgerivvs . welche dem
Winde und der Witterung am meisten Äusge -
setzt sind , werden aus Stahl hergestellt . Zur
Anfertigung der übrigen Schikksteile wird
A l u m i n i um verwendet . Das Luktschiss wird
mit nicht weniger als 26 Benzinbehältern ver -
sehen sein , wovon jeder 300 Liter aufnehmen
kann .

Neue Bücher vom Flugwesen.
Deutschland aus der Vogelschau . — Landschaft

und Siegelung im Luftbild , mit über 250
Fliegerbilder von Deutschland . Bearbeitet
von Dr . Ing . E . Ewald , herausgegeben von
Architekt H . de Fries . Verlag Otto S t o l l -
b e r g , Berlin S . W . 48. Vornehm geb . 25 M ,
einfache Ausgabe 12 M.

Kaum ein Volk kennt sein Vaterland weniger ,
als das deutsche ! Wer sich das Reise » leisten
kann , geht nach Italien , der Schweiz oder In
sonst einen Staat . Die Schönheit der eigenen
Heimat bleibt den meisten fremd , man findet
kein Verständnis für das Interesse an »der
heimischen deutschen Landschaft , an der deutschen
Stadt .

Ganz neue Schönheiten von Stadt und Land -
fchaft erschließt das Luftbild , ausgenommen aus
dem Luftfahrzeug in nicht allzugroßer Höhe . Die
Weite des Blicks , die Buntheit der Landschaft ,
die Körperhaftigkeit und Bielgestaltigkelt eines
Städtebildes mit ragenden Türmen , rauchenden
Schloten , glänzenden Wassern uiw dem bunten

Spielzeug -Wirrsaal der Wohnhausblöcke uud
Straßen sind von ebenso mächtigem Eindruck als
Naturerscheinung , wie als lebendes Zeuguis
vergangener Epochen , moberpen Werdens und
Entwickelnd pulsierenden Verkehrslebens .-

Das Buch : Deutschland aus der
Vogelschau ist ein wertvolles , inhaltsreiches
Geschenk für daö deutsche Volk . Man möchte es
auf dem Weihnachtstisch in jeder deutsch fühlen -
den Familie sehen . Der einführende Text des
bekannten Luftbildfachmanns Dr . Ing . Ewald -
Berlin erleichtert denen , die nicht das Glück ge-
habt haben , deutsche Gaue im Luftfahrzeug zu
überqueren und von oben kennen zu lernen , das
Verständnis . Man darf das Luftbild nicht als
einseitige Spezialdarstellung ansehen , sondern
als das umfassendste Bild , das man von Stadt
und Landschaft gewinnen kann , wie man es
ähnlich in kleinem Maßstab beim Blick von
hoher Bergwarte aus hat . Wer das Buch eiu -
mal durchgeblättert hat , wird eS gerne besitzen
und in stillen Stunden immer wieder neu vor -
nehmen und sich darin vertiefen . Die meist ganz -
fettigen Abbildungen sind auf bestem Kunst -
druckpapier vorzüglich wiedergeaeben . Das mit
einer Zeichnung von Hans Thoma als Leit -
motiv vornehm gebundene Buch eignet sich sehr
als Weihnachtsgeschenk .
Das Tpörtflugzeug von A . Gymnich . Flugtechn .

Bibl . Bd . 15, mit 127 Abb .
Das Verkelirssluazeug von A . Gnmnich . Flug -

techn . Bibl . Bd . 16, mit 121 Abb . Verlag
R . C . Schmidt u . Co ., Berlin 62. Jeder Band
in Leinen geb . 4 M .

Wer sich auf den Gebieten des Sport - und
des Berkehrsflugweseus unterrichten will , findet
in den beiden gut durchgearbeiteten . Bündchen
eines bekannten Fluglehrers alles , was er sucht .
Einleitend wird jeweils die Entwicklung , unter
besonderer Berücksichtigung vou Deutschland ge-
bracht , woran sich allgemeine konstruktive Be -
trachtungen anschließen , um danu jeweils eine
große Zahl besonders bewährter Flugzeuge ein -
gehender in Wort und Bild vor Augen zu
führen . Der Band „Sportflugzeug " enthält
noch einen kurzen Abschnitt über neue deutsche
F l u g m o t o r e n , der die Ausführungen über
die deutschen Flugzeuge zweckmäßig ergänzt .
Die in Taschenformat gehaltenen Bändchen
eignen sich insbesondere für die reifere Jugend
und angehende Ingenieure , aber auch der Fach -
mann benötigt sie als Nachschlagebücher .
Kissings Fluazeug -Modellbögeu . Verlag Klasiug

u . Co . , Berlin W . 9.) Der Bogen 1 M ,
Doppelbögen 2 M .

Unserer reiferen Jugend sind hier interessante
Beschäftigungsarbeiten gegeben , denn die Mo -
dellbögen bringen bewährte Flugzeugbauarten
maßstäblich in V-o natürlicher Größe . Deutsche
Verkehrs - und Sportslugzeuge , aber auch
Kampfflugzeuge sind bei den bis jetzt erschiene -
nen Bögen enthalten . Ferner das Amerika -
Luftschiff L. Z . 126 in »/« » natürlicher
Größe . Die Bögen sind nickt ganz leicht , aber
sie sollen die jungen Modellbauer an genaues
und aufmerksames Arbeiten , sowie an Interesse
am Flugwesen gewöhuen . Als leichtere Bögen
verdienen der Udet -Eindecker uud das Sablat -
nig -Verkehrsslngzeug sowie das Fokker - Kam ^ j-
slugzeug , als schwerere das Junkers - .Kabineu -
flugzeug und der Dornier -Komet - Eindecker ge-
nannt zu werden . Im Interesse der Förderung
des Verständnisses für das deutsche Flugwesen
kann man den wertvollen Modellbögen eine recht
weite Verbreitung wünschen .

Technische Unterhaltungs -Spiele
Jta unserem Zeitalter , in dem die Technik
,??>er stärker und tiefer ihre Auswirkungen
ti unser gesamtes Leben und Sein ausübt , ist
». eine Forderung der Bildung , aber auch des
yAnskampses . sich frühzeitig mit den Grund -

» Meinen technischer Anschauung und mecha -
Jfw Vorgänge zu beschäftigen . Hierfür sind
tn , rer reiferen Jugend in den neuen „Me -

l b a u k ä st e n" und „physikalischen
In. . 1 kästen " und wie sie alle heißen <insbe -
liiere die Marken : „Matador " und „Märk -

feie » empfohlen ) , wertvolle und anregende
».Vchästigungsspiele an die Hand gegeben , die

dem technisch oder physikalisch belehren -
Ii? ein hohes Maß von erzieherischem Wert be-
Dil der viel zu wenig beachtet wird . Das
Ertliche und symmetrische Zusammenbauen
ki»

^ nzelteile nach Vorlagen , das logische An -
»?^ nderfügen zum lausenden Uhrwerk oder
st? * zum arbeitenden Elektromotor bilde «
»Mo . Auge und technischen Sinn . Durch „Er -

^ungskästen " kann das anfangs einfachere
s.^ viaterial an Menge und Gestaltung we -
(Wich gesteigert werben , und gleichzeitia ist

* den einzelnen Fall ein geringerer Geld¬

betrag auszuwenden . Je nach dem gewählten
„G r u u d b a u k a st e n " von 17 . 26 oder 40 M ,
kann man 5, 4 oder noch 8 Ergänzuugsbau -
kästen später hinzufügen , deren Teile alle zu -
einander passen . Während z. B der Baukasten
Größe 3 bereits 340 Einzelteile aufweist , hat
der Ergänzungskasten 5 schon 1200 Teile . Da -
mit lassen sich eine ganze Reihe von großen
Modellen von Kranen , Brücken . Kraftwagen ,
Flugzeugen . Türmen , Seilbahnen , Dampf -
Maschinen , Elektromotoren usw . bauen abgesehen
von einer großen Zahl kleinerer Gegenstände .
Selbstverständlich sind den Baukästen die nöti -
gen Vorlagen beigegeben . So enthält Kasten 3
bereits ein Anleitungsbuch von 175 Seiten
Umfang .

Mit den „Physikbaukäften " wird der spezielle
Zweck verfolgt , nicht nur Apparate und Modelle
aller Art sich selbst bgueu zu können , sondern
damit auch Versuche über physikalische Natur -
gesetze selbst durchzuführen , z . B . den Flaschen -
zug . die schiefe Ebene , Pendelverfuche , Zeutri -
fugalversuche u . a . m.

Diese Baukästen haben außerdem den Vorteil
der Unzerbrechlichkeit und der dauernden Er¬

gänzungsmöglichkeit , da alle Einzelteile auch
einzeln wieder bezogen werden können , falls
etwas verloren ging . iEinfchlägige Geschäfte
siehe aus den Anzeigen . !

Neben solchen sollen aber auch die „Stein -
b a u k ä st e u " nicht vergessen werden . Auch
ihnen kommt hoher erzieherischer Wert zu . Die
bekannten Richters ..Anker "-Steinbankästen sind
ja zu bekannt , als daß man darüber noch etwas
sagen müßte , es sei denn , daß auch für diese
immer neue , schöne Ergänzungsbaukästeu
herauskommen , die modernen Formen Rechnung
traaen .

Aber die Grundlage zu allem Arbeite » ,
Basteln und Modellbauen unserer Jugend ist
ein gut eingerichteter Werkzeugkasten .
Man achte dabei zunächst mehr auf gute Werk -
zeuge als auf Reichhaltigkeit , denn schlechte
Werkzeuge verderben nicht nur die Arbeit , son -
dern vor allem auch die Freude am Arbeiten .
„Die . Axt im Haus erspart den Zimmermann, "
aber nur , wenn es eine sachgerechte ist ! Man
lasse sich daher beim Kauf immer eine Auswahl
vorlegen . Bei Handwerkszeugen , mit denen
im Haufe kleine Ausbesserungen vorgenommen

werden sollen , ist immer das beste gerade gut
genug . Die hohe Bedeutung handwerklicher
Tätigkeit und Fertigkeit hat man ja nnn längst
allgemein anerkannt und in den Schulen Hand -
sertigkeitskurse eingerichtet , so daß unsere
Jugend früh an gute Werkzeuge und richtige
Handhabung gewöhnt wird , aber die selbständige
Anwendung bleibt der Arbeit zu Hause vorbe¬
halten .

In Amerika kommt heute schon etwa aus je -
den dritten männlichen Staatsbürger ein Auto !
Auch bei uns wird das Kraftrad oder der Kraft -
wagen immer mehr verbreitet . Der richtige
Genuß und Gebrauch davon bleibt aber dem
vorbehalten , der Verständnis dafür hat und der
technisch denken , aber auch arbeiten kann .
Daraus erhellt auch die Notwendigkeit , unsere
Jugend frühzeitig in dieser Richtung zu beschäs-
tigen und zu belehren .

Daneben bleibt immer noch die Beschäftigung
mit kleine « Dampfmaschinen , Heißluftmotoren
und ähnlichen fertig zu kaufenden Maschinen
empfehlenswert .

Beraniivorllilb : Dr .-Inn Roland Tisenlobr. S .irlSrobe.

Mäiklin - Baukasten
Werkzeugkasten , Laubsägekasten

Kerbschnittkasten , Lötkasten
Schlittschuhe , Rodel

in besten Qualitäten zu billigen Preisen

Hammer D Helbling
Kaiserstraße 155/57

Spielwaren
für Knaben u . Mädchen
in großer Auswahl

C. Garbrecht , 8nh. C. Vöhl
Kaiserstraße 193/5

Wilhelm Ooering
Spielwaren — Aorbwaren
Karlsruhe , Ecke Nitter - unü Zähringerstraße

Gegr . 1831 Tel . 3J59
Großes Lager sämtl . techn . Spielwaren :

Metallbaukasten , Matador - Baukasten , Ingenius -Bau -
kasten , Experunentierka <>ten „Chemlnova ", Dampf¬maschinen , Eisenbahnen (Uhrwerk , Dampf - und

Elektromotoren ), Flugzeugmodellc ,Einzelteile und Modellbogen
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2 Reg . Jli . 27*.-
9 Reg . Mk . 357.-

13 Ree. Mk . 430.-

Zaliiungserieichterung
Frankolieferung

- IM
Kaiaerstr 167, Tel. 1073
8»Iamanderschuhhaus

Möbel
kaufen Sie preiswert

m solider
Ausfilhruns

bei der

Nebenstelle des Bad.
Baubundes G. m. b. H.

Mehloliplatz 18
Eing. KarlFriedrichstraüe

SopMen
t . reicher Auswahl bei

Jg . Müller
Hirschtt « 1« .

Heide . Velen.
Kessel

werden feu«rselt aus ««-
mauert . Ofenrohre m
crmäkiaten Preisen .

Bürgerstrahe Nr . 19 .

Palmen und
Edeltannen
in reioher Auswahl

GKrtnerei

W. Brehm
Kaisprstr . 15t, Viktor !»-
str . 5, und Sofleostr . 138

Telephon 65«

Praktische Weihnachts ■ Geschenke
zu besonders billigen ZPreisen

Konfektion
Servier-Kleider 9 qkZefir . uni u . gestr . 5 .90 4.50 U ><7Ü
Unterröcke a nn

halbtuch . . . . 6.90 4.50 d . «7U
Hausblusen on

gestr . B ' wollflanell 4.25 3.90 y *«/U

Hauskleider 15.50 10.50 6.90
Backfischkleider 1RRa

kurzer Arm . 23.50 19.75 Xtseövr
Damenkleider 1Q nRreinw . , lg . Arm 39 .75 23.50 lt/ « iO
Seidentrikotkleid . Q

10.75 10.50 Ü . IU
Tanz-Kleider .

48.10 29.75 Ii *. # O
D ' -Wintermäntel 10 Rn

26.50 19.75 1 A . OU
D '-Regenmäntel <>7 ^

48 .00 33.00 £ « . 9U

Morgenröcke antt
12.75 9.50 O . * O

Matinds . . . 9.75 e.75 2.95

Untere Verkaufsräume
»Ina am Sonntag . den
30 . Petember , nachm .
von 1 —6 Uhr geöffnet .

Kamelhaarfchuhe
Ftlr Kinder ( Filz - und Ledersohlen )Gr . 20- 24 25—26 27—29

1.65 1 .05 » .» 5
mit Schnallen (sehr warm )Gr . 20- 24 25- 26 27—30 31- 35
» .5 « 2 .05 3 .50 8 .05

Für Danrn in vielen Mustern
m . Laschen m . Kragen ni . Schnallen

äw« » 05 s .oo
Für Herren m . Lasch , m . Schn allen

8 .50 4 .50
Tuchpantoffel , geftttt . Herr . ,Dam.

1.05 1.35

Ledersdiuhe
Danen - Spangenschuhe , gute

Qualitäten , schöne Formen
BoxcaH Lackleder R'Chevreaux

0 .50 y .oo s .oo
Damen - Stiefel , bequeme formen

Boxc&Ii Rindbox R'Chevreaux
1S .50 0 .5 O 7 .50

Herren -Stiefel , gute Straßenschuhe
Zwischensohle w . gedoppelt Rindbox

iojso 8 .75 7 .0 «

Teppiche / Dedien
Tanniflio Jute -Boucle , aparte undl cppil >Ilc moderne Ausmusterung

130/200 165/235 200/300
15 .75 « 4 .SO » it .OO

_ prima Wollperser , bi1 eppicne Stambulaualität
200/300 250/350 900/400

05 .00 14H .OO 105 .00
-r Ä _ _ ■ i, « primaAxminster . aparto1 eppicne Persermuster

130/200 200,-300 250 350 300/400
45 .OO » 5 .00 148 .00 105 .00

Teppiche
165/235 20(1/300

43 .00 OO.OO
T „ _ ni ^ Vio la Velour -Anker -Qualit .1 eppicne nur beste Qualitätsware

200/300 250/350 .30» 400
149.00 «ito .oo moo

Gobelin- Wandbild. 4 ne
schöne Zeichnungen 9.75 6.25 4 » I O

Gobel. -Kissenplatt . j gg
GobeL-Tischdeck . .. q ar

aparte Verdnrmuster 17.50 XtJoluO
Gob .-Diwandeck .

reiche Auswahl 22 .50 17 .50 14 * « O

KMOPF
Ausstellung d . Gewinne
d . Arbeiter -WohlfaHrts
Lotterie i . Schaufenster

Zährinqerstraße

Gummi -Waren
jeder Art

hygien . und kosmet . Artikel
Preisliste bei Angabe des Gewünschten gratis .

Frau Anno Helm . Benin w 35
Abt. F, Potsdamerstrafle 106 a .

fVer j

Beratung in allen kaufmännischen Fragen

gleichsverhandlüngen , Bilanzen , Bücherrevisionen
Carl Schneider , Karlsruhe I . B .
Geranienstraße 14. Telefon 3903 .

! Mit bedingungslosem Riicksen - S
! dungsrecht bei Nichtgefallen und l

5TagezurProbe '
liefere ich überallhin in nur erstkl .

"
]tadeil . Ausstattg . u. gedieg . Auswahl

| Sprechapparate und Platten , Musik - <jI Instrumente aller Art , Violinen, Man-
dolinen, Gitarren , Lauten , Ziehhar¬
monikas , Bandonien, Zithern , pho-

I tographische Kameras und Zubehör,
Prtstnenf eldstecher, Ferngläser und ;
Operngläser , echte SchweizerAnker-

j Uhren , Fahrräder u. Nähmaschinen ,l Kinderwagen, Spielwaren aller Art
| für Kinder, Koffer, Reisekoffer und

Taschen,Lederwaren u. Damenhand -
| taschen, Radioapparate und Zubehör.
j Die Lieferung erfolgt ohne jede I

Kaufverpflichtung an solvente ]
Reflektanten bei angemess .
Anzahl , geg. bequeme Wo - t | mm,
chenzahlungen v .nurG .- M. ■ • V
an . DasWeinnachtsfest steht unmit -1
teilbar bevor ; rerseh . Sie sich recht¬
zeitig zu dem Fest auf bequemsteWeise miteinem schönen Geschenk I
u. verlangen Sie sofort illustr . reich - I
haltig .Katalog m .Preisl . grat . uürei . j

I Walter H. Gartz , Berlin S 42, i
Postfach 439 D

In Berlin erbitte icn Besuch
Alexandrinenstr . 97. Von 8 -7.

Residenz - 11^ "

Nur noch heute !

Der Herr Generaldirektor
GrokeS Film -Schauivtel in ß Akten — Der Roman ift vom9. Februar bis 14 . April in der Basischen Presse erschienen .

In der Hauptrolle :
Albert Bassermann

Weitere Darstell . : HauuaRolvli
H . Nallentin . CurtAesvrrmonn

« « red Abel , A . Zorina

Verlobungs -finzeigen
finden wie alle Familien-flnzeigen
im Karlsruher Tagblatt die größte
Beachtung , weil das Karlsruher

Tagblatt das traditionelle
Anzeigenblatt ist.

Der Verlobungsanzeiger erscheint
am Donnerstag , den 24 . Dezember
in der Abendausgabe. Wir bitten
höflichst, uns Bestellungen früh¬

zeitig zu übergeben.

ffnrxsg ax ncn C& X83 ascc

die reine geschmeidige

/ eignef sich infolge ihrer

ganz hervorragend für die

in '/z. u . 1 «> Packungen
in allen einschlägigen Geschähen

erhältlich .

Graues Haar " äT Haarfarbe „julco"

lästige Haareentfernt sofort spar - und
schmerzlos „Crinex-Pulver"

lockiges Haar SSSS Haaroell-Essenz „Vera"
Hof - %potheke , Ulwon - Apotheke , KaiserstraBe , »Stadt - Apotheke , Karl-straße 19, bcke Erbprinzenstraße, Carl Roth . Drogerie , Herrenstiaße. DrogerieDehn Nachf ., Zahrlngerstraße 66. Otto Mayer . Drogerie , Ecke Wilhelm undSchotzenstraße,

BeiUllrich
Kaiserstr . 17
kauft man billig

Speck ,
Wurstwaren

alier Art .
f.Fischmarinaden
Wild n. Geflügel
ganz und zerlegt .

Div . Käse
Kaifee , Tee ,Kakao

Delikatess-
Welbnachtskörbchen .

Wer beteiligt sich?
an soliden Unternebmun -
aen . Geben Tie unser »
jünlid ) eine kleine An -
actac im Karlsruber Taa -
vlatt aus . sie führt Ilineu
am ehesten kavitalkräi -
tiae kinteressenten , « od.vermitteli Jlmen solide

Unternekimunaen .an denen Tie Nch mitKapital beteiliaen kön¬
nen .

VorschriftsmäBigelühficbleiir
empfiehlt

15 20 80 40 Ltr .
4 .« 0 4 .60 O .OO O-SO

"

EdmundEderliaril tlaciif.
XiadwlsHpIatz 40 b

^ WtMc « » «//■
" Käse ! ^

Wir haben größere Sendungen Limburger -
Schweizerkäse und ander « Sorten :

Vralevseil
l Psund

Söll SchivelvelivM
1 Pfund Mk . lalO

Solosfell
billigst . 1 » lund 63 l 'v

Schwere El« .' Rallmer !
mit gelbem Dotter

Schwere Ztollever
Siedeler

Stück fj i

Mm €tmDurqec
1 Pfund 78 'S

Echter Schweizer
1 Pfund Mk . 1 . 90

zu

Miltner Eler
is

Mo schwere Zkallen.
Siedelet

Stück
zu ie 12 s

Schwere Kalkeier . .. .
Sämtliche Sorten Eier , garantiert fachmän » >̂

durchleuchtet und wrtiert i
Nur mit Unterstützung des kaufenden Publik »!»^

find wir in der Lage , die Kundichalt billig »
zu bedienen .

Mm Manhardt ©. ra. it. 5
ftaiferftrafte 44 - Lieferung frei © «« 0

Sonntag geöffnet !

öeluschmeükM
lchwerlte Sledeler

Stück
zu

ötulk 15

Wirklich überraschende
„ Weihnachts - Geschenke "

sind

PelzAuio -Dedieii
W -Tasdien
Fell-Vorlagen

Fabelhafte Auswahl
Sehr sehr billig ! !

ZeumerGroß-
KQrschnerei

Karlsruhe / KaiserstraBe 125127

Bitte verlangen Sie
meine Spezialität :

ischer Wibi
eigener Abfüllung
gut und preiswert

MARMOR "Schreibteuge
MARMOR -Uhren
MARMOH -Ascher
MARMOR -Plastikenetc.

Herstellung in eigenen Werkstätten
Verkauf ab Werk zu En-gros-Preisen

direkt an Private

SfeinwerkeRupp &Moelier
Karlsruhe

Ausstellung - und Verkaulsrauui
Karlsruhe . Durlacher -Allee XO

Haltestelle der elektr. Straßenbahn Georg -
. Friedrichstrafle .Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet

O liebe Hausfrau gib stets acht,
„dritte " wird oft nachgemacht.

-TTjnna
Bohner -

Kinderleichtes Arbeiten ..
Bist fleißig wie die kle 'ne Biene
Und bohnerst, wenn der Hahn schon kräht ,Da Kommt zu Hilfe Dir n C!rlne *SDu sparst an Arbeit früh und spät .

Zu haben in den einschlägigen Geschäften
Verlangen Sie gratis und franko die Broschüre :

„Wie behandle ich mein Liooleum oder Parkett sachgemäß!"
Hersteller : Cirine -Werke Böhme & Lorenz , Chemnitz , Sa.

Vertrotung u . Lager : Karl Frietlr. Vetter , Karlsruhe ( dad .)
Marienstraße 51. — Fernruf 5561.


	[Seite 1925]
	[Seite 1925]

